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Klasseneinteilung  
 
Die Kinderklassen werden je Jahrgang und Geschlecht einzelne gewertet und in 
Kinder I gibt es jetzt 3 Jahrgänge. Auch wenn weniger als 3 pro Jahrgang sind. 
 
Die Auslosung erfolgt je Klasse aber männl. u. weibl. werden zusammen verlost. 
 
Bei den Rennen starten die Kinder I – Klassen auf einer verkürzten bzw. wenn 
möglich auf einer eigenen Strecke. 
 
Beim Slalom sind für diese Klassen wenn möglich Stabis zu verwenden. 
 
Kinder I a  Jg. 99 
Kinder I b  Jg. 98 
Kinder I c  Jg. 97 
 
Kinder II a Jg.  96 
Kinder II b Jg. 95 
 
D.h. bisher sind 4 Kinderklassen gewesen, ab jetzt sind es 10 (für die Wertung). 
 
Allgemeine Klasse 
Diese wird mit aufgenommen und auch in der Gesamtwertung mitgewertet.  
 
Transparente 
 
Die durchführenden Vereine haben dafür zu sorgen, dass die übergebenen 
Transparente (beider Talschaften) auch aufgehängt werden. Voraussetzung die 
Talschaften RSG und RT stellen die Transparente zeigerecht (mindestens 1 Std. vor 
dem Rennen) zur Verfügung. 
 
Punktevergabe – Bewertung Gesamtrangliste 
 
Es werden je Rang Weltcuppunkte vergeben (100, 80, 60, ….).  
Es gibt ein Streichresultat bzw. besser gesagt es werden 6 Rennen gewertet. 
D.h. wenn wie geplant 7 Rennen (inkl. Bezirksmeisterschaft) stattfinden, dann gibt 
es ein Streichresultat. Wenn 6 oder weniger Rennen stattfinden, dann gibt es kein 
Streichresultat. Die Bezirksmeisterschaft gilt als Cup-Bewerb. 
 
 
Rheintalmeisterschaft – es wird versucht, dass auch der RSG hier teilnehmen 
kann. 



 
 
 
Startgeld 
 
Da mit den zusätzlichen Klassen bei der Gesamtsiegerehrung erheblich mehr 
Trophäen benötigt werden, gibt es eine Erhöhung des Startgeldes um 1 EURO.  
 
Startgeld 5 EUR  (4 + 1) 
 
Der zusätzliche EUR ist von den Veranstaltern dem Veranstalter der 
Gesamtsiegerehrung zu überweisen bzw. zu zahlen (für die Saison 2005/2006 dem 
RSG-Pöz-Parkett Dornbirn). 
 
 
Ergebnisweitergabe 
  
Die Ergebnisse sollten so schnell als möglich an Thomas Bader (t.bader@gbu.co.at) 
weitergegeben werden.  
 
Wird die Auswertung mit dem Bahl-Programm gemacht, dann bitte als ZIP-File (....) 
Ansonsten 1 x als PDF und 1 x als Excel bzw. XML. 
 
 
Meldungen 
 
Bitte darauf achten, dass die Läufer immer mit dem korrekten ÖSV-Code gemeldet 
werden. 
 
Wenn möglich mit dem Nennprogramm von Hr. Bahl melden. Somit haben 
die Veranstalter viel weniger Aufwand und die Fehlerhäufigkeit ist 
minimiert. 
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